
ine Zusammenarbeit vieler Dienste in verschiede-
nen Ländern – darunter Lou Engle, Jason Hubbard 
und Mike Bickle – ruft 1 Million Gläubige auf, an 

einer weltweiten feierlichen Versammlung – allgemei-
ner Begriff für 21-tägiges Fasten und Gebet – (7. bis 28. 
Mai) teilzunehmen, um zu fasten und für die Absichten 
des Herrn für Israel zu beten UND dafür zu kämpfen, dass 
Gott 100 Millionen Fürbitter für Israel erweckt, entspre-
chend seiner Verheißung in Jesaja 62,6, souverän Fürbit-
ter „einzusetzen“, zu „ernennen“ oder zu „kennzeichnen“, 
die den Herrn an seine Verheißungen für Jerusalem erin-
nern, bis Jesus wiederkommt. Jesaja 62,6 ist eine end-
zeitliche Verheißung, die sich schon jetzt zuspitzt.

„O Jerusalem, ich habe Wächter über deine Mauern 
bestellt, die den ganzen Tag und die ganze Nacht 
nicht mehr schweigen sollen. Die ihr [Fürbitter] den 
HERRN erinnern sollt, ohne euch Ruhe zu gönnen, 
lasst ihm keine Ruhe, bis er Jerusalem wieder auf-
richte und es setze zum Lobpreis auf Erden [in Ver-
bindung mit der Wiederkunft Jesu]!“ (Jes 62,6-7).

Diese Zusammenarbeit von Führungspersönlichkeiten 
bezeichnet dieses Fasten als das 21-tägige Fasten der 
weltweiten feierlichen Versammlung nach Jesaja 62.

In den ersten 10 Tagen nach der Ankündigung dieses 
Fastens haben sich bereits über 300.000 Menschen 
entschlossen, auf verschiedene Weise daran teilzuneh-
men. Ich bin sehr zuversichtlich, dass bis zum 7. Mai die 
Zahl derer, die sich an diesem 21-tägigen Fasten betei-
ligen, 1 Million und mehr übersteigen wird.

Unsere IHOPKC-Mitarbeiter haben sich verpflichtet, 3 
Wochen lang (7. bis 28. Mai) rund um die Uhr für Isra-
el zu beten. Hunderte unserer Mitarbeiter haben sich 
persönlich verpflichtet, zu fasten und alle 21 Tage lang 
6-12 Stunden am Tag in unserem Gebetsraum zu sein. 
Ich bin sehr dankbar für ihre aufopferungsvolle Bereit-
schaft, viele ihrer normalen Pflichten abzulegen, um 
dies zu tun!

WARUM 100 MILLIONEN?
Gott hat im Laufe der Jahre verschiedenen Menschen 
in prophetischen Begegnungen die Zahl 100 Millionen 
Fürbitter gegeben. Eric Watt, Jason Hubbard (IPC) 
und ihr Team haben das IHOPKC in den letzten Jah-
ren mehrmals besucht. Sie repräsentieren und kom-
munizieren regelmäßig mit Leitern, die mehr als 5.000 
Gebetsnetzwerke betreuen, die zusammen 130 Mil-
lionen Gläubige umfassen (anfangs fand ich diese 
Zahlen schwer zu glauben). Bei ihrem jüngsten Besuch 
(Dez. 2022) teilten sie mit, dass die Leiter dieser mehr 
als 5.000 Gebetsnetzwerke und die 130 Millionen mit 
ihnen verbundenen Fürbitter im Jahr 2023 viermal ge-
meinsam für dasselbe Gebiet der Erde beten werden, 
und zwar im Rahmen einer globalen Missionsinitiative 
namens 110cities.com. Ich bin überwältigt, wenn ich 
daran denke, dass dies das erste Mal in der Geschichte 
ist, dass über 100 Millionen Gläubige am selben Tag für 
dasselbe geografische Gebiet beten werden (siehe Joh 
17,21-23).

Diese 100 Millionen haben am 22. Januar 2023 für Chi-
na gebetet. Sie werden am 17. April für den Nahen Os-
ten, am 28. Mai für Israel und am 31. Oktober für In-
dien beten. Diese 100 Millionen Gläubigen sind Jesus 
und dem Missionsbefehl zutiefst verpflichtet, aber viele 
von ihnen sind noch nicht mit dem biblischen Auftrag 
des Herrn für Israel verbunden. Aber einen Tag lang (28. 
Mai) werden diese 100 Millionen für Israel beten, wie 
sie es am 22. Januar für China getan haben. Aber 21 
Tage lang, bis zum 28. Mai, werden mehr als 1 Million 
Fürbitter fasten und beten und den Heiligen Geist bit-
ten, ihnen „aufzulauern“, indem er die Herzen dieser 100 
Millionen für seine Ziele für Israel markiert.

Zusammenfassung: In diesem Jesaja 62 Fasten wer-
den Tausende von Diensten tägliche Gebetstreffen mit 
Fasten veranstalten – zusammen werden wir über 1 Mil-
lion+ mobilisieren, um für Israel zu beten UND damit der 
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Geist am 28. Mai 100 Millionen Fürbitter markiert, um 
Gottes Herz für Israel zu sehen. IHOPKC ist nur eines 
von vielen Zentren (englisch: HUB), die dieses Isaiah 
62 Fasten veranstalten – siehe Isaiah62Fast.com oder 
Isaiah 62 Fast Facebook Seite https://rb.gy/8orcjp.

Wie wird man zu einem der HUB Leiter: Auf der Website 
Isaiah62Fast.com werden Dienste identifiziert, die eine 
„HUB“ sein wollen, die Ressourcen, regelmäßige Kom-
munikation oder einen Live-Webstream des Gebets be-
reitstellen, um andere für 21 Tage (7. bis 28. Mai) zu 
mobilisieren. Auf dieser Website wird die Website und/
oder die App des Dienstes aufgeführt, um andere zu 
mobilisieren und auszurüsten. Wenn Sie Ihre Informa-
tionen auf Isaiah62Fast.com veröffentlichen möchten, 
klicken Sie auf den Link, um weitere Informationen zu 
erhalten.

WARUM IST UNS DAS BETEN FÜR JERU-
SALEM UND ISRAEL SO WICHTIG?
Die nationale Umkehr Israels (Apg 3,19) und das Be-
kenntnis, dass Jesus der Messias ist (Mt 23,39), sind 
eng mit dem zweiten Kommen Jesu, dem Missionsbe-
fehl und dem „Leben aus den Toten“ für die ganze Erde 
verbunden (Röm 11,15).

„So tut nun Buße und bekehrt euch, dass eure [Is-
raels] Sünden ausgetilgt werden, damit Zeiten der 
Erquickung vom Angesicht des Herrn kommen und 
er den sende, der euch zuvor verkündigt wurde, Je-
sus Christus, den der Himmel aufnehmen muss bis 
zu den Zeiten der Wiederherstellung alles dessen, 
wovon Gott durch den Mund aller seiner heiligen 
Propheten von alters her geredet hat“ (Apg 3,19-21).

„Denn wenn ihre [Israels] Verwerfung die Versöh-
nung der Welt zur Folge hatte, was wird ihre [Isra-
els] Annahme anderes zur Folge haben als Leben 
aus den Toten [dies schließt die Fülle des Missions-
befehls ein]?“ (Röm 11,15)

Wir glauben, dass dieses 21-tägige weltweite Fasten 
nach Jesaja 62 ein Katalysator sein wird, der eine Be-
schleunigung des biblischen Gesprächs über Israel im 
Leib Christi in allen Nationen in dieser Stunde auslösen 
wird. Dieses Fasten wird am Pfingstsonntag, dem 28. 
Mai, enden. An diesem Tag werden 100 Millionen Gläu-
bige gemeinsam für Israel beten, als Antwort auf Got-
tes Ruf durch Jason Hubbard, Eric Watt und das „110 
Cities“-Team, sie auf diese Weise viermal im Jahr 2023 
zu mobilisieren.

Siehe 110 Cities.com – am 17. April werden die gleichen 
100 Millionen Gläubigen für den gesamten Nahen Osten 
beten.

Unseres Wissens wird dies das erste Mal in der Ge-
schichte sein, dass viele Tausende 21 Tage lang 24 
Stunden am Tag für Gottes Verheißungen für Israel be-

ten werden. Die Einzigartigkeit dieser Gebetsinitiative 
ist selbst ein Zeichen der Zeit und eine Beschleunigung 
von Gottes festgesetzte Zeit für eine Generation, die 
noch geschaffen werden soll (Ps 102,13-18).

„Du wirst dich aufmachen und dich über Zion erbar-
men; denn es ist Zeit, dass du ihr Gnade erweist; die 
Stunde ist gekommen! … Dann werden die Heiden 
den Namen des HERRN fürchten … wenn der HERR 
… erschienen ist in seiner Herrlichkeit, … Das wird 
man aufschreiben für das spätere Geschlecht, und 
das Volk, das geschaffen werden soll, wird den 
HERRN loben“ (Ps 102,13-18).

Dieses 21-tägige Fasten ist ein „globaler Esther-Mo-
ment“ (Est 4,14-16), der eine bedeutende Vorarbeit für 
den endgültigen globalen Esther-Moment sein wird, 
wenn Millionen von Christen sich im Gebet engagie-
ren, sich mutig für Gottes Absichten für Israel einsetzen 
(wie es in der Heiligen Schrift steht) und Israel beiste-
hen, während der Antisemitismus zunimmt, bis Jesus 
wiederkommt (Sach 14,1-5). Dieses Fasten ist auch für 
die heutige Zeit wichtig, da Israel mit mehreren sehr be-
deutenden Konflikten konfrontiert ist.

„Denn wenn du jetzt schweigst [nicht reagierst], 
so wird von einer anderen Seite her Befreiung und 
Rettung für die Juden kommen, … Und wer weiß, 
ob du nicht gerade wegen einer Zeit wie dieser 
zum Königtum gekommen bist?« Da ließ Esther dem 
Mordechai antworten: »So geh hin, versammle alle 
Juden, … und fastet für mich, … Auch ich will mit 
meinen Mägden so fasten, und dann will ich zum 
König hineingehen, … Komme ich um, so komme 
ich um!«“ (Est 4,14-16).

Ich bin so dankbar für Tom und Kate Hess, die seit 36 
Jahren das Jerusalemer Gebetshaus leiten [jhopfan.
org], und für Rick und Patricia Ridings, die seit fast 20 
Jahren Succat Hallel in Jerusalem leiten [succathallel.
com], sowie für andere Gebetsdienste, die in den letz-
ten mehr als 20 Jahren entstanden sind.

In dieser Fastenzeit rühmen wir die Oberhoheit Jesu 
und konzentrieren uns auf die Verbindung von Gottes 
Segen für Jerusalem und der Erfüllung des Missions-
befehls. Im „Geist der Einheit nach Johannes 17,21-23“ 
können wir gemeinsam so viel mehr erreichen.

Laden Sie ein kostenloses digitales Buch herunter: „Mo-
ravian Miracle“ von Jason Hubbard, das die bemerkens-
werte Geschichte des Grafen Zinzendorf erzählt, der 
das Gebet rund um die Uhr (das 100 Jahre lang anhielt) 
mit der ersten protestantischen Missionsbewegung der 
Geschichte verband. Dieses PDF-Buch finden Sie unter 
Isaiah62Fast.com oder auf der Mike Bickle App. Sehen 
Sie sich das ausgezeichnete aktuelle Interview über 
das Leben von Graf Zinzendorf (the life of Count Zin-
zendorf) auf Remnant Radio (YouTube) an.
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